
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

148. Sitzung des Gemeinderats vom 9. Juli 2025 

 
 
 
4846. 2025/177 

Weisung vom 07.05.2025: 
Finanzverwaltung Nachtragskredite I. Serie 2025 

 
 Antrag des Stadtrats 

 
Unter Ausschluss des Referendums und mit qualifiziertem Mehr gemäss Ausgaben-
bremse: 

1. Im Budget 2025 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Aufstellung als  
I. Serie zusammenfassend folgende ordentliche Nachtragskredite bewilligt: 

Ordentliche Nachtragskredite  Betrag 

Erfolgsrechnung 30 912 200 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 7 543 900 

Total 38 456 100 

Unter Ausschluss des Referendums: 

2. Im Budget 2025 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Aufstellung als  
I. Serie zusammenfassend folgende ordentliche Kreditübertragungen bewilligt: 

Ordentliche Kreditübertragungen Betrag 

Erfolgsrechnung 
+11 757 600 

–12 267 600 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 
+2 520 000 

–2 010 000 

Total 0 

Unter Ausschluss des Referendums: 

3. Im Budget 2025 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Aufstellung als  
I. Serie zusammenfassend folgende dringliche Nachtragskredite genehmigt: 

Dringliche Nachtragskredite Betrag 

Erfolgsrechnung 4 697 000 

Investitionsrechnung 7 595 000 

Total 12 292 000 
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Eintretensdebatte: 
 
Namens der Rechnungsprüfungskommission (RPK) stellt Sven Sobernheim (GLP),  
Präsidium die Weisung zu den Nachtragskrediten I. Serie 2025 vor. 
 
Eintreten ist unbestritten. 
 
 
Die RPK beantragt, die Nachtragskredite I. Serie 2025 des Stadtrats unter Berücksichti-
gung der folgenden Änderungen (Anträge der RPK) zu genehmigen: 
 
3. Ordentliche Nachtragskredite 
 
S. 8 25 SICHERHEITSDEPARTEMENT 

 2550 Schutz & Rettung 

 3130 00 000 Dienstleistungen Dritter 

  Verbesserung Verschlechte-
rung 

Betrag  Stimmen 

001. Antrag Stadtrat   150 000 Minderheit Felix Moser (Grüne)  
Referat 

  
150 000  0 Mehrheit Präsidium Sven Sobern-

heim (GLP) Referat, Vize-

präsidium Martin Bürki 
(FDP), Përparim Avdili 
(FDP), Dr. Florian Blättler 

(SP), Markus Haselbach 
(Die Mitte), Leah Heuri 
(SP), Tanja Maag (AL), 

Florian Utz (SP), Johann 
Widmer (SVP), Barbara 
Wiesmann (SP) 

  Begründung:  Die Kontrollen von Schutzräumen sind nicht zu intensivieren (Bestätigung 

Antrag Budgetvorlage). 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 107 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
4. Ordentliche Kreditübertragungen 
 
S. 19 15 PRÄSIDIALDEPARTEMENT 
 von  

 1506 Fachstelle für Gleichstellung (ZFG) 
 3010 00 000 

3050 00 000 

3052 00 000 
3053 00 000 
3054 00 000 

Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 

AG-Beiträge an Pensionskassen 
AG-Beiträge an Unfall- und Personal-Haftpflichtversicherungen 
AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 
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nach 

 

 1505 Stadtentwicklung (STEZ) 

 3010 00 000 
3050 00 000 
3052 00 000 

3053 00 000 
3054 00 000 

Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 
AG-Beiträge an Pensionskassen 

AG-Beiträge an Unfall- und Personal-Haftpflichtversicherungen 
AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 

  

  

Betrag  Stimmen 

002. Antrag Stadtrat   145 000 

9 100 
14 900 

500 
1 500 

171 000 

Mehrheit Markus Haselbach (Die 

Mitte) Referat, Vizepräsi-
dium Martin Bürki (FDP), 
Përparim Avdili (FDP),  
Dr. Florian Blättler (SP), 

Leah Heuri (SP), Florian 
Utz (SP), Johann Widmer 
(SVP), Barbara Wiesmann 

(SP) 
 

Neu   0 Minderheit Präsidium Sven Sobern-
heim (GLP) Referat, Tanja 
Maag (AL), Felix Moser 

(Grüne) 

  Begründung:  Die Mehrheit des Gemeinderats hat die Stelle bewusst bei der Fachstelle 

für Gleichstellung budgetiert. 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 74 gegen 39 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
S. 21 30 GESUNDHEITS- UND UMWELTDEPARTEMENT 

 3045 Umwelt- und Gesundheitsschutz 
 von  

 3010 00 000 
3042 00 000 
3050 00 000 

3052 00 000 
3053 00 000 
3054 00 000 

Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
Verpflegungszulagen 
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 

AG-Beiträge an Pensionskassen 
AG-Beiträge an Unfall- und Personal-Haftpflichtversicherungen 
AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 

 nach  
 3144 00 000 Unterhalt Hochbauten, Gebäude 
   

  

  

Betrag  Stimmen 

003. Antrag Stadtrat   370 900 

7 400 
23 800 
43 100 

1 000 
3 800 

450 000 

Minderheit Präsidium Sven Sobern-

heim (GLP) Referat, Vize-
präsidium Martin Bürki 
(FDP), Përparim Avdili 

(FDP), Markus Haselbach 
(Die Mitte), Johann Widmer 
(SVP) 

 

 

 



 

 

4 / 6 

 

 

 
Neu   

 
310 900 

6 200 
20 000 

36 100 
800 

3 200 

377 200 

Mehrheit Florian Utz (SP) Referat, 
Dr. Florian Blättler (SP), 
Leah Heuri (SP), Tanja 

Maag (AL), Felix Moser 
(Grüne), Barbara Wies-
mann (SP) 

  Begründung:  Die Internalisierung der ZüriWC-Reinigung soll vollständig umgesetzt  
werden, um akzeptable Arbeitsbedingungen und faire Löhne für das  
Personal sicherzustellen.  

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 61 gegen 51 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigte Dispositivziffer 1 
 

Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffer 1. 
 

Mehrheit: Referat: Sven Sobernheim (GLP), Präsidium; Martin Bürki (FDP), Vizepräsidium;  
Përparim Avdili (FDP), Dr. Florian Blättler (SP), Markus Haselbach (Die Mitte), Leah 
Heuri (SP), Tanja Maag (AL), Felix Moser (Grüne), Florian Utz (SP), Barbara  
Wiesmann (SP) 

Minderheit: Referat: Johann Widmer (SVP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 62 Abs. 1 lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 94 gegen 14 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigte Dispositivziffer 2 
 

Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffer 2. 
 

Mehrheit: Referat: Sven Sobernheim (GLP), Präsidium; Martin Bürki (FDP), Vizepräsidium;  
Përparim Avdili (FDP), Dr. Florian Blättler (SP), Markus Haselbach (Die Mitte), Leah 
Heuri (SP), Tanja Maag (AL), Felix Moser (Grüne), Florian Utz (SP), Barbara  
Wiesmann (SP) 

Minderheit: Referat: Johann Widmer (SVP) 
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Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 95 gegen 14 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 3. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 3. 
 

Mehrheit: Referat: Sven Sobernheim (GLP), Präsidium; Martin Bürki (FDP), Vizepräsidium;  
Përparim Avdili (FDP), Dr. Florian Blättler (SP), Markus Haselbach (Die Mitte), Leah 
Heuri (SP), Tanja Maag (AL), Felix Moser (Grüne), Florian Utz (SP), Barbara  
Wiesmann (SP) 

Minderheit: Referat: Johann Widmer (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 95 gegen 14 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
Unter Ausschluss des Referendums und mit qualifiziertem Mehr gemäss Ausgaben-
bremse: 

1. Im Budget 2025 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Aufstellung als  
I. Serie zusammenfassend folgende ordentliche Nachtragskredite bewilligt: 

Ordentliche Nachtragskredite  Betrag 

Erfolgsrechnung 30 762 200 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 7 543 900 

Total 38 306 100 

Unter Ausschluss des Referendums: 

2. Im Budget 2025 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Aufstellung als  
I. Serie zusammenfassend folgende ordentliche Kreditübertragungen bewilligt: 

Ordentliche Kreditübertragungen Betrag 

Erfolgsrechnung 
+11 684 800 

–12 194 800 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 
+2 520 000 

–2 010 000 

Total 0 
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Unter Ausschluss des Referendums: 

3. Im Budget 2025 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Aufstellung als  
I. Serie zusammenfassend folgende dringliche Nachtragskredite genehmigt: 

Dringliche Nachtragskredite Betrag 

Erfolgsrechnung 4 697 000 

Investitionsrechnung 7 595 000 

Total 12 292 000 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 16. Juli 2025 gemäss Art. 37 
der Gemeindeordnung 

 

 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


